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Herzlich willkommen zum Schuljahresbeginn der Klassen 5
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Stundenplan Klasse 5a
Schuljahr 2024/25

08:00 Uhr
1. Std.

Wochenplan Mathe Lernatelier Lernatelier Theater/Kunst

08:45 Uhr
2. Std.

Mathe Lernatelier Lernatelier Deutsch Theater/Kunst

09:50 Uhr
3. Std.

Lernatelier Medienbildung Deutsch Sport Wochenplan 

10:35 Uhr
4. Std.

Geo Musik Rel/Ethik Sport Englisch

11:35 Uhr
5. Std.

BNT Theater/Kunst Rel/Ethik Lernatelier Wochenplan 

12:20 Uhr
6. Std.

Pause/Mittagessen Geschichte Pause/Mittagessen

13:15 Uhr
7. Std.

Pause Pause
Mittagessen

Pause

14:00 Uhr
8. Std.

Englisch BNT AG-Mittag

14:45 Uhr
9. Std.

Lernatelier BNT AG-Mittag

15:30 Uhr

16:15 Uhr
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Arbeitsgemeinschaften in Klasse 5

 Kochen bei Frau Damrow

 Erste Hilfe bei Frau Braun

 Sport bei Herrn Bleibinhaus

Die AGs finden am Donnerstagmittag nur für Klasse 5 statt. Die Kinder 

werden in Gruppen eingeteilt und lernen so alles innerhalb eines 

Schuljahres kennen.

Medienkompetenz seit diesem Schuljahr als reguläres Fach.

Mittagspausen inklusive Essen und Betreuung.
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Lerntagebuch und Lerncoachinggespräche

 Wichtige allgemeine Informationen befinden sich im Lerntagebuch.

 Noch wichtigere Informationen zu Ihrem Kind befinden sich 

ebenfalls im Lerntagebuch 

 Unterzeichnen Sie die Einträge im Lerntagebuch, dann sehen wir, 

dass Sie Kenntnis genommen haben.

 Alle Ergebnisse der Gelingensnachweise werden in der Übersicht 

im Lerntagebuch festgehalten.

 Lerncoachinggespräche werden regelmäßig von der 

Klassenlehrkraft mit Ihrem Kind geführt und im Lerntagebuch 

dokumentiert.
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Anlassbezogene Elterngespräche:

 Informations- und Beratungsgespräch mit den Eltern vor der 
Erstellung der Schullaufbahnempfehlung (Klasse 8)

 Eltern wünschen anlassbezogen ein Gespräch. Kontaktaufnahme 
über das Lerntagebuch oder telefonisch über das Sekretariat unter 
Angabe eines Grundes (Stichwort genügt). Lehrkraft meldet sich 
bei den Eltern i.d. Regel telefonisch oder über das Lerntagebuch. 
Gespräch mit der für die Ursache zuständigen Lehrkraft.

 Lehrkraft wünscht ein Gespräch. Die Kontaktaufnahme mit den 
Eltern erfolgt i.d. Regel über das Lerntagebuch.
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Elterngespräche sind wesentlicher Bestandteil der Kommunikation 

zwischen Schule und Elternhaus

Ab der 5. Klasse werden jährlich zwei verbindliche 
Lernentwicklungsgespräche mit den Erziehungsberechtigten geführt.

Ziel: Förderung der schulischen Entwicklung des Kindes 

Zeitrahmen in der Regel 30 Minuten.

Zeitraum 1: Woche vom 18.11. – 22.11.2024

Zeitraum 2: Woche vom 17.03. – 21.03.2025 

Das Lerntagebuch ist bei jedem Elterngespräch mitzubringen.
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Ergänzend kann eine pädagogisch-psychologische Beratung der 
Erziehungsberechtigten erfolgen durch

 Beratungslehrkräfte

 Schulpsychologische Beratungsstelle

 Beratungslehrkraft im Rahmen des besonderen Beratungsverfahrens

 Sonderpädagogischen Dienst

Weitere Unterstützungsmöglichkeiten

 Schulsozialarbeit, Frau Schiefner

 Außerschulische Beratungssysteme (Erziehungsberatungsstelle, 

Fachärzte, Kinderzentrum….)

 Jugendamt 
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Wir übernehmen Verantwortung für unser Handeln oder: Jedes 

Handeln hat Konsequenzen.

 Wir reagieren auf Motivation und Leistungsbereitschaft des Kindes 

mit Lob und Ansporn.

 Wir sanktionieren Fehlverhalten und informieren die Eltern i.d. Regel 

über das Lerntagebuch, ggf. durch einen Anruf.

 Die Form der Konsequenz wird durch die Lehrkraft festgelegt. (ggf. in 

Absprache mit anderen Lehrkräften und/oder der Schulleitung)
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Auszeit – Jeder Schüler hat das Recht auf Unterricht. Sollte ein Schüler 

sich so verhalten, dass dieses Recht für die anderen nicht 

wahrgenommen werden kann, so kann die Lehrkraft eine Auszeit 

anordnen. Das Kind wird i.d. Regel in einer anderen Klasse versorgt, 

reflektiert dort sein Verhalten, um dann wieder in das 

Unterrichtsgeschehen zurückzukehren. Sie werden durch einen Brief 

informiert (oder durch Ihr Kind).

Handys etc. – das Mitführen können wir aus rechtlichen Gründen nicht 

untersagen, allerdings darf es im Schulalltag nicht zu sehen und nicht zu 

hören sein. Sollte dies doch der Fall sein, muss das Kind sein Handy 

abgeben und darf es am Ende des Unterrichtstages wieder abholen.
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Üben und Vertiefen - Förderung

Mfö/Dfö/Efö – Förderung starker Schülerinnen und Schüler (Einteilung 

durch die Lehrkräfte), kann nach Ferienabschnitten wechseln.

Ticket für M/D/E – Angebot für SuS, die den Einstieg ins Thema 

nochmal benötigen.

Kleinprojekte – für SuS mit schneller Auffassungsgabe, die ihre 

Wochenplanaufgaben erledigt haben und Herausforderungen brauchen.
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Üben und Vertiefen – Wochenplanarbeit -

Wochenplanaufgaben – gibt es jede Woche montags passend zu den 

Inputs in den Kernfächern. Das Kind lernt schrittweise, seine Aufgaben auf 

die zur Verfügung stehenden LA-Stunden zu verteilen. Am Ende der 

Woche sollte der Wochenplan erledigt sein. 

Der Wochenplan enthält Aufgaben auf jedem Niveau. Er wird innerhalb 

der Zeit im Lernatelier erledigt.

Offenes Lernatelier (OLa) wird dienstags und donnerstags in der 

Mittagspause angeboten. Hier können frühzeitig Lücken geschlossen und 

fehlende Wochenplanarbeiten nachgeholt werden. Dies wird durch 

Lehrkräfte beaufsichtigt. 
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• Wir nehmen einander als Individuen mit 

unterschiedlichen Begabungen wahr

• Alle am Schulleben Beteiligten gehen

wertschätzend miteinander um

• Wir fördern unsere Schulgemeinschaft 

und machen sie nach außen sichtbar

• Wir trauen einander etwas zu

• Wir gestalten Übergänge so, 

dass sie gelingen

• Wir sorgen dafür, dass Konflikte konstruktiv

gelöst werden
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Schulbesuch

 Entschuldigungen bei Krankheit - telefonisch erwünscht, auch auf 

Ab möglich. Schriftliche Entschuldigung ist spätestens bei der ersten 

Rückkehr in die Schule und in jedem Fall vorzulegen. 

 Auf der Entschuldigung muss der Grund des Fehlens stehen. 

 Sollten wir keine vorherige Nachricht (telefonisch oder per Mail) bei 

Fehlzeiten haben, so muss eine schriftliche Entschuldigung am dritten 

Fehltag vorliegen. Ansonsten reicht dies, wenn das Kind wieder in die 

Schule kommt.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Wir wünschen gute Zusammenarbeit und 

unseren Kindern ein erfolgreiches 

Schuljahr!


